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Ziel der Informationsveranstaltung
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• Präsentation der Ergebnisse der Praktikumsarbeit

• Thema: finden von Lösungsansätzen zur Einführung 

der 3DX in die Lehre der WHZ
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1.1 Hintergründe und Entwicklung

• 3DExperience (3DX) = Produktentwicklungssoftware

• 4. Entwicklungsstufe von Dassault Systemes

• Hauptursache: neue Anforderungen in Industrie und 

Wirtschaft

• Industrie 4.0
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1.1 Hintergründe und Entwicklung
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High 
technology

Industrie 
4.0

Efficient

collaboration

Just in 
time

Always up
to date

1.1 Hintergründe und Entwicklung
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Anforderungen an eine entsprechende Software:

©Dassault Systèmes



1.1 Hintergründe und Entwicklung

Lösung von DS: Die 3DExperience Plattform

• Cloud-basierende Plattform

• Produktentwicklungstools (Design, Engineering, PLM)

• soziales Netzwerk →Focus auf Zusammenarbeit

• zeit- & ortsunabhängiger Zugriff

• „model based“-> geschlossene, medienbruchfreie 

Umgebung
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1.1 Hintergründe und Entwicklung

„model based“-Prinzip:
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Datenbank 
in virtueller 

Cloud

Anwendung X
Design

Anwendung Y
Projektmanagement

Anwendung Z
Simulation

…

…

…



1.1 Hintergründe und Entwicklung
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1.2 Struktur und Aufbau

Kernelemente:

• virtuelle Cloud → Vernetzung des Systems

• Datenbank → zentraler Speicher

• internes Dateiformat → einheitliches Format .3dxml
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1.2 Struktur und Aufbau

Anwendung:

• Web App

• Widget App

• Native (3D-) App
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1.2 Struktur und Aufbau

Lizenzvergabe:
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Standard:

3DExperience:



1.3 Organisation

Nutzerprofile:

• Nutzer als mit Nutzerprofil in 3DX aktiv

• Unverzichtbar für Zusammenarbeit und 

Kommunikation

• dient Authentifikation in Plattform
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1.3 Organisation

Rollen:

• Ordnen Nutzer Rechte, Privilegien und Funktionen zu

• Rollen auf mehreren Ebenen in der 3DX

• regeln im Allg. Zugriff auf Inhalte & Funktionen
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1.3 Organisation
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1.3 Organisation

Workspaces:

• Workspace (WS) ≙ (Teamarbeitsbereich)

• getrennte Bereiche innerhalb der Plattform

• jeder User in einem oder mehreren WS aktiv

• Erzeugte Inhalte an Workspace gekoppelt

• Möglichkeit der Datenverwaltung
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1.4 Handling in der 3DX
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1.4 Handling in der 3DX
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Compass

• Logo und Hauptnavigationstool

• Aktuell bis zu 238 Apps an der WHZ verfügbar
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1.4 Handling in der 3DX
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Taskelemente im Browser:

• Einstellungen und Verweise zu wichtigen Funktionen 
der 3DX

Me

Notifications

Add

Share

Content

Communities

Help



1.4 Handling in der 3DX
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Suchfunktion

• 3DX auf Datenbankbasis → keine Files

• Aufrufen von Objekten über Datenbankabfrage

• Filtern der Abfrage nach Objektattributen (6WTags)



1.4 Handling in der 3DX
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1.4 Handling in der 3DX
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1.4 Handling in der 3DX
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1.4 Handling in der 3DX
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2.1 Aktuelle Lage 

• Ziel des Lehrauftrags: etablierte & aktuelle Methoden & 

Inhalte vermitteln

• Arbeit mit Software und Datennetzwerken unumgänglich

• Verwendung vieler verschiedener Programme und Portale
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• Problem:                         
kein Einheitliches System



2.2 Anforderungen an den Wechsel 

Zugang und Zugriff

Probleme:

• oft keine Software für 
private Geräte

• Teils mit eingeschränkten 
Funktionen

• Kompatibilitätsprobleme

Lösung:

• Lizenzsystem der 3DX

Vorteile:

• Zugriff auf vollen 
Funktionsumfang von 
jedem Gerät aus
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2.2 Anforderungen an den Wechsel 

Datenorganisation

Anforderung:

• Daten eindeutig 
identifizierbar und sicher

• Daten schnell abrufbar

Problem:

• Datenbanksystem (relativ)

Lösung:

• gezieltes Arbeiten mit 
Workspace & Community

• Verwenden von 
Bezeichnungssystemen

• Bedachtsamkeit
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2.2 Anforderungen an den Wechsel 

Datenkontrolle

Anforderung:

• Nutzer hat volle Kontrolle 
über Daten

Problem:

• Löschen von Inhalten quasi 
nicht möglich

• prinzipiell nicht gewollt

Lösung:

• einrichten entsprechender 
Funktionen durch DS

• ggf. On-Premise Lösung
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2.2 Anforderungen an den Wechsel 

Private Daten

Anforderung:

• Schutz privater Daten

• privater Raum für einzelnen 
Nutzer (Vgl. S-Laufwerk)

Problem:

• keine privaten Räume durch 
Datenbanksystem

Lösung:

• eigener Workspace für 
jeden Nutzer

• Arbeiten mit 
Objektattributen (z.B. 
Maturity Status)
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2.2 Anforderungen an den Wechsel 

Alte Daten

Anforderung:

• vorhandene Daten 
weiterhin nutzbar

Problem:

• Kompatibilitätsprobleme 
durch versch. Format

• Konvertierung fremder 
Formate teils problematisch

Lösung:

• Einrichten entsprechender 
Konverter durch DS

• Release 2018X → einladen 
und bearbeiten von V5 
Daten möglich

25.01.2018 Lukas Jenk33



2.2 Anforderungen an den Wechsel 

Unterricht:

• Organisation durch Dozenten

• Individuelle Methoden

• verschiedene Portale für Unterlagen und Kommunikation

Problem:

• Unklarheit über Verbleib von Unterlagen

• Missverständnisse in der Kommunikation
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2.2 Anforderungen an den Wechsel 

Anforderungen:

• Schneller Zugriff auf kursrelevante Unterlagen

• Effiziente Zusammenarbeit

Lösung:

• Trennung in Arbeitsgruppen nach Kurs/Modul

• Arbeiten mit Workspaces & Communities
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2.2 Anforderungen an den Wechsel
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Modul/Kurs
Dozent+Studenten

Kurs-Workspace

Kurs-Community

Übungen (3DX-
Inhalte)

Arbeiten mit 3DX-
Apps 

Lehrunterlagen

Absprache 
Dozent/Student

Kursorganisation 

Mögliches Konzept:



2.2 Anforderungen an den Wechsel 

Vorteile:

• Abgrenzung der Daten von übriger Plattform

• Vereinfacht Arbeit und Lernen für Studenten

• Kontrolle und Organisation durch Dozent

• Kommunikation und Unterrichtsarbeit auf einer Ebene
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2.2 Anforderungen an den Wechsel

Prüfungen

Anforderungen

• Schutz der Prüfungsdaten

Probleme

• ähnlich wie im Punkt private Daten

Lösung

• Arbeiten mit Zugriffsrechten (Maturity, Owner)
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2.2 Anforderungen an den Wechsel

Abschließende Bemerkungen

• 3DX erhält permanent Updates (HotFixes)

• Funktionen werden sich teils noch ändern

• d.h.: aktuelle Probleme lösen sich evtl. noch

• Wichtig: Dialog mit Verantwortlichen suchen
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3.1 Einarbeitung in 3DX

• Einarbeitung in 3DX im Allg. unkompliziert

• Funktionen lassen ich autodidaktisch erforschen

• Voraussetzung: Grundlagenwissen

• Schnelle Einarbeitung durch Zuhilfenahme von 

Companions (Transition Course, 3DX Start Guide)
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3.2 Arbeiten mit der 3DX

• Übersichtliche und leicht zu bedienende 

Benutzeroberfläche dank V6

• Arbeiten mit Cloud/Datenbank anfangs 

gewöhnungsbedürftig

• Einfaches Handling im Browser dank Dashboards
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4.1 Allgemeines Fazit 

• CATIA V5 hat bald ausgedient

• Frage nach möglichen Alternativen → 3DX, NX, 

AutoDesk,…?

• rechtzeitiges Reagieren auf kommende Trends

• 3DX als Software geeignet für Technik und Wirtschaft
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4.2 Schlussfolgerungen für die WHZ

Vorteile der 3DX:

• Trend- und Zeitgemäß 

• praktische, leicht zu bedienende Benutzeroberfläche

• gleiche Konstruktionsmethodik wie bei CATIA V5

• Lizenzvergabe auf User -> Geräteunabhängiges Arbeiten

• Leistungsfähige Konstruktionssoftware 

• Einblicke und Erfahrungen in Cloud und Datenbank

• Effiziente Unterrichtsorganisation und Zusammenarbeit
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4.2 Schlussfolgerungen für die WHZ

Probleme mit der 3DX:

• 3DX muss Hochschulfreundlicher werden (Daten 

löschen)

• Notwendigkeit der 3DX erst nach Etablierung in der 

Industrie gegeben

• Faktor Mensch
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